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Die Verenigte Bundesversammlung hat Oberstkorpskommandant
Genri Guisan von Avenches mit 204 Stimmen (von 229) zum General
gewihlt,

Zum Nachfolger von General Guison als Kommandant des 1. Armce-
korps hat der Bundesrat auf dessen Antrag den Oberstdivisiondr Renzo
Lardelli unter Beférderung zum Oberstkorpskommandanten ernannt.

Chronik fiir den Monat September.

1. Das kantonale Militirdepartement teilt mit, dall Urlaubs-
und Dispensationsgesuche von Wehrmannern imAktiv-
dienst an die Einhecitskommandanten zu richten sind, dafl in Rechts-
sachen ab 1. September einec Sistierung der Fristen einge-
treten ist fiir Wehrmanmer und fiir die von ihnen rechtsgiiltig ver-
tretenen Personen, und dalb Angechodrige von Wehrmiannern
unter bestimmten Bedingungen unterstiitzt werden. Die Beherber-
gungsabgabe fliir MilitArpersonen 1m Aktiv- und Instruktionsdienst
ist aufgehoben worden.

2. Mobilisierung der gecsamten schweizerischen Ar-
m e e. Diese vollzieht sich in aller Ruhe und Ordnung, da alles sorgtiltig
vorbereitet 1st.

Auf der linken Seite des Medelsertales brannten vier Stalle
nieder, in denen die Heuernte des Sommers eingelagert war.

3. Da die deutsche Regierung auf ein englisches und franzdsisches
Ultimatum bis heute 11 Uhr nicht geantwortet hat, erkliren sich Eng -
land und Frankreich von 11 Uhr bzw. 5 Uhr an im Kriegs-
zustand mit Deutschland.

4. Wegen Einquartierung 1m Kantonsschulgebidude und Konvikt
missen Aufnahmepriifungen und Schulbeginn ander Kantonsschule
verschoben werden. Auch diec Stadtschulen konnten ihr Schuljahr
noch nicht eroffnen.

5. Der Frauenhilfsdienst Graubinden, organisiert vom
Zweigverein des Schweiz, Roten Kreuzes und der Biindner Frauen-
zentrale in Chur, erlabt einen Aufruf an die Bevolkerung Graubiindens
zur Unterstutzung des Frauenhilfsdienstes. Dieser hat den Kanton in
14 Bezirke eingeteilt, denen jeweilen eine verantwortliche Leiterin vor-
steht und in denen Depots fur Wische angelegt werden, aus denen in
erster Linle die Wische unbemittelter und alleinstehender Wehrmanner
besorgt, ersetzt und ergianzt werden soll, wovon die Militireinheiten ver-
standigt wurden.
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6. Der Chef der Abtcilung fiir Pressc und Funkspruch
im Armeestab, Oberst Hasler, fordert alle Berufskreise, die sich
mit der Verbreitung von Nachrichten befassen, auf, alle Mit-
tellungen und Aufmachungen, die der Sensation dienen, zu unterlassen
und unkontrollierten Meldungen und Gerlichten die Verdtfentlichung zu
versagen., Die Bevolkerung wird gebeten, den einheimischen Zeitungen
und Publikationsmitteln den Vorzug zu geben, weil diese aus Mensch-
lichkeit und im Gefiihl ithrer hohen Verantwortung diescr Aufforderung
gemal sich Zuriickhaltung auferlegen werden.

6. Die vier bisherigen Studienkurse am Priesterseminar
St. Luzi werden jetzt auf finf erweitert. Der fiinfte Kurs umfal3t
Philosophie und Apologetik. Als Professor flir diese Ficher wurde
Dr. Hans Nicdercr berufen.

10. In Chur ist ein Kreditbegehren der Licht- und
Wasserwerke im Betrage von 335000 Fr. zur Verstirkung und
zum Ausbau der Hochspannungsleitung und zur Erstellung von Zu-
leitungen fiir die Belieferung des Kantonsspitals mit elektrischer Energie
mit groller Mchrheit gutgeheifen worden.

18. Der Bundesrat hat beschlossen, das Armeekommando zu ecr-
machtigen, die Rekrutenaushcebung um ein Jahr vorzuverlegen
und die Rekrutenschulen schon in dem Jahr bestehen zu lassen, in dem
das neunzehnte Altersjahr zuriickgelegt wird. Danach konnen also die
Rekrutenschulen des Jahrganges 1920 schon dieses Jahr und diejenigen
des Jahrganges 1921 nichstes Jahr beginnen.

23. Die auf den 23. Scptember angesetzte Erinnerungsfahrt
aus Anlal des fiinfzigjihrigen Bestehens der Rhdtischen Bahn
kann infolge der eingetretenen kriegerischen Ereignisse und der da-
durch notwendig gewordenen Mobilisation nicht ausgefithrt werden.

24. In Celerina weihte der Bischof von Chur das neue Anto -
niuskirchlein ein.

23. Die Kantonsschule hat ihren Schulkurs heute eroffnet. Fiir
den Militirdienst aufgebotene Lehrkrifte wurden provisorisch durch
alterc ecrsetzt. Manche Stunden muBten zuerst ausfallen.

26. Heute morgen 4 Uhr 42 Min. 21 Sek. wurde vom Seismographen
der Kantonsschule Chur ein leichtes Erdbeben verzeichnet, dessen
Herd etwa 40 km 6stlich von Chur scin durfte.

30. Als Verwalter des Kantonalen Lehrlingsheims wurde
Herr Lchrer Walter Lienhard, zurzeit im Knabenheim ,,Gott hilft™ in
Wiesen bei Herisau, gewahlt. Herr Lehrer Lienhard ist der Sohn des
Herrn H. Lienhard, Buchdrucker, in Chur. und besuchte die hiesigen
Schulen.




	Chronik für den Monat September

